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DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
Zu verkaufen

in Salavaux (Murtensee)

neues Gebäude
mit 8 Ausstellungsräumen

4 Logis mit Badzimmer. Metzgerei mit eigenem
Sp.hlaehtra.um. Eignet sich auch für Coiffeure.
Schuhmacher oder Gemüsehandlung usw.

um die Abfälle beim Rasieren zu
verwerten!

Samstag, den 5. Juni Festhütteneröffnung, abends

8 Uhr Konzert der Feldmusik Zell, Sonntag-Abend

der Stadtmusik Huttwil, Montag-Abend der

Feldmusikgesellschaft Eintracht", Schötz, Sonntag

mittags 13 Uhr Festzug in die Festhalle, nachher

Galakonzert der geladenen Musikkorps.

Hoffentlich haben sie nicht zu sehr geladen i

lOOÖ Bfistenhr.lter »Corrector»
»RAT IN zur Ansicht:

V-'ir wissen, daß jede Frau vom «Corrector»
begeistert ist, wenn sie ihn einmal getragen hat.

Was soll eine Frau mit tausend Büstenhaltern
anfangen!

«Was im Moment noch Vergangenheit war,
wird unmittelbar zur Gegenwart, um dann
sofort Zukunft zu werden.» Mit diesem Wort
hat der amerikanische Prognostiker Archib»1''
Roper »-->" ¦ » -

Ein Köpfchen - - dieser Prognostiker!!

Was jede Frau vor dem Kauf eines

Pelzmantels wissen muss.

Der Traum einer grossen Zahl Frauen
ist. einen Pelzmantel zu besitzen. JJie
Nützlichkeit eines Pelzmantels ist
unbestreitbar vorhanden. Er ist nicht nur
eine elegante Zierde, sondern auch von
grossem Nutzen. Der Pelzmantel ist
wärmer als jeder Stoffmantel und
ausserdem vie! dauerhafter und aus P e I zu,

rv.;e ic+ hootimmt höher. aber
Der Mann merkt doch alles f!

Ein Spaziergang
auf den Roßberg

3A Stunden ob Schindellegi
lohnt sich jetzt schon. Am Morgen früh sonnig und warm.

Gutes Mittagessen und Zabigplättli.

Café Mélange
Méringues à la Roßberg

und Schlagrahm, daß der Bauch lacht

Mit bester Empfehlung
Und was »hält» er sich dann vor Lachen?!

Serloten

1. April schwarze
Staatspelerine

mit 2 verschied, Kinde
rsc ri uhe n ,~Rîèhere

Baser. ADZùgeben
gegen Finderlohn:

Ein verspäteter
Heimkehrer von der
Fasnacht!

Gut erhaltener, wenn
mögl. gemalter,
farbiger

Vogelkäfig
ebenso

Hohensonne
und Huflfleifiriü jnVelo-Balance zu mon-
ttéTSh. - '»-' "

Auf, auf, zur glücklichen

Fahrt!

Offene steifen

©efurht jur
Betreuung o. ffiinbem
(2'A 3. u. 10<OTon.),
mit eigenem QBerf-

Mädchen
Wahrscheinlich:

Eigene Windel-Färberei!

Jyrcitoö, ben 14. SWai 1948, 19.30 Ufft,

ganntiilrang
Samstag, ben 15. «OTai 1948, 14.00 Ufr.

Statteten beim G5erätemaga3in. ffierTpäteteg unb

unentfrhulbtflteg gürfttantteten: SBu&e nach Reglement.

Sie geuetuietjrfommiir»0«-

Rechtzeitiges Nichtantreten wird prämiert!

Sin neues Selten

bym für Sauenbe junger Sd>roei3er begonnen,

bi« bleute morgen in öle <Rehrutenf$uIen bet

oett^ben-en S&affengattungen einfletü*t finb-

»Auftauen» tut dem jungen Schweizer not!

haus getyifjt roerben foHte. ©leidföeitig rourbe

eine ^Injabl Heinere 5afenfteujtffflh,nAen auf=

gefunben, bte oon einigen ©olotfmrner
^agis bei ift.ren %erfammlungen als 6aal--

beïoration oerroenbet rourbëri. Wte &aî)t=

fdjeinlidjer £erfteHer unb 93eftfc,er ber $u>

ijeitsseirijen Üomrnt ein ehemaliger 93iberifter

Bürger in ffrage, beffen politifdhi ffatriete
roegen Urfunbenfälfd>ungen unvermittelt etn

©nbe nal)m unb aeaenroärtiu, ij] einer 3rreq/_

anftalt perroofirt ift
Da gehört sie auch hin!

VIELE M OD EILE/ *Jtll85r

FISCHER leefe°d'stf.47J
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